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Vorklärbecken werden saniert 
Wolfn~uhausen - Es ist be­
schlOSliene Sache: Die Vor­
klärhecken 3 und 4 in der 
Wolfratshauser Anlage wer­
den saniert. W".e jünp in der 
Sitzun3.des A~rban­
des lsar-Loisac~Jiruppe be, 
ichlo11$en, $Oll da$ Ganze im 
Frühjahr umgesetzt werden. 

Jn welch einem schlechten· 
baulichen Zustand $Ich die 
beiden Vorklärbecken befin­
den, erlliutcrte Ge.8Chllftslei­
ter Stephan Hartwig. Dem­

be sich im Zulaufgerinne l<WT1 

Vork:lärbecken gezeigt. dass 
ehemals vorhandene Fugen 
bei einer begonnenen Sanie-­
rung vor einigen Jahren Ober­
deckt wurden. An diesen' Stel­
len reiße der Putz, das ein­
dringende Wasser führe zu ei­
ner weiteren Vcrschlechte­
runc de5 Zustandes. 

MNach fast SO Jahl'f!fl 
Ist ein solcher 

nach ~>cien me~ FUesen 'verschleiß normal ... 
abgehtllen. Das hat zur Folge, 
dass Regenwasser ungehin­
dert hinter die noch festen 
Fliesen gelangen kann und "Nach last SG-jlibriger Be­
sich der Zu.'ltand der Anlage trlebszeit ist ein solcher Ver­
weiter verschlechtert. ~Wir schieilt allerclul&$ nonnal", 
hauen die Vorkl!rbecken sagte Hartwig. Mit dem Ver­
ganz entleert und mu55ten bandsvorsitzenden Manfred 
feststellen, dass rudem die Fleischer war er sich einig, 
Pugen im Grundwasscrbe- ' dass die Sanierung dringend 
reich leicht undicht sind", gemacht wenko mils5e. An 
sagte Hartwig. Außerdem ha.- gellote hatte man von zwei 

Münchner Spezialfirmen ein­
geholt. Die Fir111a .Torkret 
Substanzbau AG" bat den 
Zuschlag erbalten und wird 
die Vorklärbecken fllr rund 
216868 Euro sanieren. 

Geplant ist, die Flicsen in 
den Becken vollsllindig zu 
~!fernen. Die Fuvo sollen 
neu gM!ehtet und ll11 Zulauf­
~ Wieder hergestellt 
werden. Oie Betonwinde und 
BodenRAchen ~ollen mit ei­
nem ,,llbwaS5exbestlindigen 
mineralischen zemcnqJebun­
denen Oberf!äcbcn8Chutzsys­
tem" Yenehen werden. Diese 
Spezio.lmi8Chung aus Kunst­
stoff und Beton \'erhindcrt 
das Bindringen von in Wasser 
gelösten Schadstoffen. 

Weil bei der Verarbeitung 
der Spezialchemikalien kon­
tinuierlich eine Thmperafur 
von mindestens fünf Grad 
herneben muss, will man mit 
der Sanierung er51 im Früh-

j3hr beginnen. "Wil. luuten 
dltrilber nachgedacht, die 
Vorklärbecken elnzurüswn 
und mit' Plane nbzudecken, 
um bereits Im Winterbqin­
nen zu können - aber das 
würde :zu teuer werden•, sag­
te H311.Wig. 

BeschloSlien wurde auch, 
den nächsten Schritt zur Mc>­
dcmisierung der ,,speicher­
prognunmierb3ren Swue­
runc" (SPS). zu sehen, rnit der 
die KlärwerlakA.nlage auf di­
gitaler Basis reguliert wird. 
Bis 2013 sollen elf dieser SPS 
modernisiert und an das neue 
Prozessleitsystem angcbun· 
den werden Der nun folgen­
de Ab$dlnltt wird von.us­
sichtlich 80 000 Euro kosten. 
Bls )uli2012 soll dieMaBnah­
me umgesetzt sein. Die fullln­
ziellen Mittel dafUr sind in 
Form von JJa~ten 
aus 2011 im llausbalt 2012 
eingeplant. N NA DAEIIL 


